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Zeit 

 

 Verhandlungsgegenstände 

09.00 1. Mitteilungen des Ratspräsidenten 

 

 2. Genehmigung des Protokolls 36 vom 27. September 2007 (folgt) 

 

 3. Bericht und Antrag 67/2007 vom 12. Dezember 2007: 

Zusicherung des Luzerner Stadtbürgerrechtes an ausländische 

Staatsangehörige 

(Eintreten und Detail gemeinsam) 

 

 4. Bericht und Antrag 49/2007 vom 26. September 2007: 

Luzerner Museen: 

Museumspolitisches Konzept des Stadtrates  

(Eintreten und Detail getrennt) 

 

 5.1 Bericht und Antrag 50/2007 vom 26. September 2007: 

Stiftung Rosengart: Subventionsvertrag mit Leistungsauftrag 2008–2011. 

Am-Rhyn-Haus. Vorgehen für eine Neunutzung 

(Eintreten und Detail getrennt) 

 

 5.2 Postulat 277, Edith Lanfranconi-Laube 

namens der G/JG-Fraktion, vom 3. Mai 2007:  

Stadtmuseum im Am-Rhyn-Haus 

(Bildungsdirektion) 

 

Luzern, 4. Januar 2008 

Stadt Luzern 
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 5.3 Interpellation 165, Viktor Rüegg, 

vom 31. August 2006: 

Museum „Sammlung Rosengart“ – ohne Konzept ins Offside? 

(Bildungsdirektion) 

 

 5.4 Postulat 347, Rolf Hilber  

namens der CVP-Fraktion, vom 10. Dezember 2007: 

Frisches Leben in alten Räumen 

(Baudirektion) 

 

10.15  P a u s e   

 

 6. Bericht und Antrag 20/2007 vom 2. Mai 2007: 

Dammdurchbruch Lädelistrasse zur Dammstrasse 

Ausführungskredit 

(Eintreten und Detail getrennt) 

 

 7.11 Bericht und Antrag 58/2007 vom 14. November 2007: 

Bericht zur Sozialhilfe der Stadt Luzern.  

Übersicht – Entwicklungsbereiche 

(Eintreten und Detail getrennt) 

 

 7.2 Postulat 271, Jörg Krähenbühl  

namens der SVP-Fraktion, vom 24. April 2007: 

Arbeit muss sich auch für tiefe Einkommen wieder lohnen 

(Sozialdirektion) 

 

 8.1 Bericht und Antrag 64/2007 vom 5. Dezember 2007:  

Zweckverband für institutionelle Sozialhilfe und Gesundheitsförderung – 

Delegation der Stadt Luzern 2008 bis 2011  

(Eintreten und Detail gemeinsam) 

 

 9. Bericht und Antrag 61/2007 vom 21. November 2007: 

Luzern Tourismus AG (LTAG) 

Zusatzvereinbarung zur Leistungsvereinbarung 2006 bis 2010  

(Eintreten und Detail gemeinsam) 

 

12.15  M i t t a g s p a u s e  

 

                                                   
1 Unter Vorbehalt, dass die Geschäfte unter den Traktanden 7.1und 8 von der 
Sozialkommission anlässlich ihrer Sitzung vom 10. Januar 2008 behandelt werden.  
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14.00 10. Bericht und Antrag 63/2007 vom 28. November 2007: 

Reglement über die Videoüberwachung im öffentlichen Raum 

(Eintreten und Detail getrennt) 

 

 11. An der Ratssitzung vom 20. Dezember 2007 nicht behandelte Vorstösse: 

 

 11.1 Postulat 268, Jörg Krähenbühl 

namens der SVP-Fraktion, vom 23. April 2007: 

Stadtpolizei – Prioritäten richtig setzen! 

(Sicherheitsdirektion) 

 

 11.2 Interpellation 291, Urs Wollenmann 

namens der SVP-Fraktion, vom 26. Juni 2007: 

1. August auf dem Rütli: Wie viel zahlt die Stadt für die Sicherheitskosten 

(Sicherheitsdirektion) 

 

 11.3 Motion 223, Yves Holenweger  

namens der SVP-Fraktion vom 15. Januar 2007:  

7 Strassenmusikanten sind genug!  

(Sicherheitsdirektion) 

 

 11.4 Motion 263, Christa Stocker Odermatt und  

Edith Lanfranconi-Laube  

namens der G/JG-Fraktion, vom 16. April 2007: 

Einführung Blockzeiten evaluieren 

(Bildungsdirektion) 

 

 11.5 Motion 266, Edith Lanfranconi-Laube und 

Christa Stocker Odermatt namens der G/JG-Fraktion, vom 16. April 2007: 

Orientierung und Fortbewegung im Stadtraum für Menschen mit 

Behinderung 

(Baudirektion) 

 

 11.6 Interpellation 269, Philipp Federer  

namens der G/JG-Fraktion, vom 23. April 2007: 

Eine Stadtbahn lässt sich nicht vom Tisch wegputzen: Sie ist und bleibt 

eine gute Alternative zum Bus! 

(Baudirektion) 
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 11.7 Postulat 272, Urs Wollenmann  

namens der SVP-Fraktion, vom 24. April 2007: 

Keine EU-Flagge am Stadthaus 

(Bildungsdirektion) 

 

15.45  P a u s e  

 

 12. Interpellation 281, Katharina Hubacher namens der G/JG-Fraktion und 

Alice Heijman namens der SP-Fraktion, vom 14. Mai 2007: 

Was würde die 5. IVG-Revision die Stadt Luzern kosten? 

(Sozialdirektion) 

 

 13. Motion 282, Philipp Federer namens der G/JG-Fraktion und  

Andreas Wüest namens der SP-Fraktion,  

vom 14. Mai 2007: 

Weniger Anreiz für neue Parkplätze und mehr Mittel für den  

öffentlichen Verkehr 

(Baudirektion) 

 

 14. Postulat 283, Verena Zellweger-Heggli 

namens der CVP-Fraktion, vom 14. Mai 2007: 

“Lernen im HAS“: Bildungs- und Integrationsförderung durch Teilhabe 

und Zusammenarbeit mit Pensionären in den Heimen und 

Alterssiedlungen 

(Sozialdirektion) 

 

 15. Interpellation 298, Yves Holenweger 

namens der SVP-Fraktion, vom 18. Juli 2007: 

Wann senkt die Stadt Luzern / ewl die überrissenen Strompreise? 

(Finanzdirektion) 

 

 16. Postulat 302, Anita Weingartner 

namens der SP-Fraktion, vom 6. August 2007: 

Pförtneranlage Haldenstrasse optimieren 

(Baudirektion) 

 

 17. Postulat 303, Dominik Durrer und Markus T. Schmid 

namens der SP-Fraktion, vom 10. August 2007: 

Erhöhte Sicherheit und ÖV-Priorisierung bei Baustellen in der  

Stadt Luzern 

(Baudirektion) 
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 18. Interpellation 315, Albert Schwarzenbach 

namens der CVP-Fraktion, vom 13. September 2007: 

Fragen zum „Salle Modulable“ 

(Bildungsdirektion) 

 

 19. Postulat 324, Sonja Döbeli Stirnemann 

namens der FDP-Fraktion, vom 3. Oktober 2007: 

Weckt den Göttersee aus dem Dornröschenschlaf 

(Bildungsdirektion) 

 

 

 

Schluss der Sitzung zirka 18.30 Uhr 

 

 

 

Im Auftrag des Ratspräsidenten 

 
Stadtkanzlei Luzern 

Sekretariat Grosser Stadtrat 


